
Inbetriebnahmeanleitung

Folgende Hinweise gelten nur für die erste Inbetriebnahme Ihres Kaminofens. Lesen Sie bitte vorab die beiliegende 
Allgemeine Bedienungsanleitung. 

BRENNMATERIAL
Zum Betrieb des Ofens ist ausschließlich gespaltenes Scheitholz nach DIN EN ISO 17225-5 mit einem Restfeuchtegehalt von  
12 - 18 % zugelassen.

Anzündmaterial Holzauflagemenge 
bei Nennwärmeleistung (6 kW)

•	 Bitte prüfen Sie vor der ersten Inbetriebnahme, ob sich Gegenstände (Anleitungen, Verpackungsmaterial etc.) in der Brenn-
kammer oder im Aschekasten befinden und entfernen Sie diese gegebenenfalls.

•	 Beim Aufheizen und Abkühlen des Kaminofens können Geräusche entstehen. Diese sind auf die übliche Materialausdehnung 
zurückzuführen.

•	 In den ersten Betriebsstunden können beim sogenannten „Einbrennen“ des Lackes und der Dichtungen Lösungsmittel 
freigesetzt werden. Sorgen Sie daher für eine ausreichende Belüftung und halten Sie sich während des Einbrennvorgangs 
möglichst nicht im Aufstellraum auf. 

•	 Um den Einbrennvorgang erfolgreich abzuschließen, betreiben Sie Ihren Kaminofen bitte mindestens 5 Stunden mit Nenn-
wärmeleistung (siehe Hinweis unter Erstinbetriebnahme / Punkt 2: Betrieb / Betrieb bei Nennwärmeleistung).

ALLGEMEINE HINWEISE
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Holzauflagemenge 
bei Teillastleistung (3 kW)

Die Holzauflagemenge 
für die Teillastleistung 
entnehmen Sie bitte dem 
beiliegenden Quick-User-
Guide. Ihr Kaminofen darf 
erst im Regelbetrieb mit 
Teillastleistung betrieben 
werden.

NOTWENDIGE ZUSATZBAUTEILE 

Der Blaue Engel erfordert verschiedene Emissionsminderungstechniken. Der APRICA 2 erfüllt nur mit der DROOFF fire+ (elektro-
nische Abbrandsteuerung) und dem DROOFF Katalysator die Vergabekriterien des Blauen Engels. Zusätzlich ist der OekoTube 
(elektrostatischer Staubabscheider der Firma OekoSolve AG) am Schornstein anzubringen. Nur in Verbindung mit den drei 
genannten Zusatzbauteilen werden die Vergabekriterien des Blauen Engels erfüllt.

Vor der Abnahme durch den zuständigen Bezirksschornsteinfegermeister darf der Kaminofen nicht in Betrieb  
genommen werden.

Fünf in etwa gleichgroße 
Holzscheite mit einer Länge 
von 19 cm und einem  
Gesamtgewicht von 340 - 
350 g sowie zwei Stück han-
delsübliche paraffinge- 
tränkte Holzwolle-Anzünder.

Fünf in etwa gleichgroße 
Holzscheite mit einer Länge 
von 19 cm und einem  
Gesamtgewicht von 1.360 – 
1.380 g.

Zwei in etwa gleichgroße 
Holzscheite mit einer Länge 
von 19 cm und einem 
Gesamtgewicht von 1.360 – 
1.380 g.

www.blauer-engel.de/uz212



BETRIEB
	
Betrieb bei Nennwärmeleistung (6 kW), Bild 4: 
Sobald die LED-Anzeige gelb leuchtet, legen Sie Brennholz nach. Dazu 
belassen Sie den Leistungsregler auf der „Power“-Position (siehe Bild 2) 
und legen den unter „Nennwärmeleistung“ beschriebenen Brennstoff mit 
den Schnittkanten zur Sichtscheibe nach. Damit der Lack vollständig ein-
brennen kann, betreiben Sie Ihren Kaminofen im Erstbetrieb mindestens 
5 Stunden mit Nennwärmeleistung. 

Um den Heizvorgang zu beenden, legen Sie kein Brennholz mehr nach.  
Die DROOFF fire+ Abbrandsteuerung schaltet nun selbstständig in den 
„Gluterhaltungs-Modus“ und beendet den Abbrand. Dies wird Ihnen 
durch eine lila leuchtende LED-Anzeige signalisiert. 

BEENDEN DES HEIZVORGANGS

 
Betrieb mit Teillastleistung (3 kW) 
Den Betrieb mit Teillastleistung entnehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Quick-User-Guide. Ihr Kaminofen darf erst im Regelbetrieb mit Teillast- 
leistung betrieben werden.

	
Bild 4

	
Bild 5

	
Bild 6
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Legen Sie zuerst die fünf größeren Holzscheite in den Feuerraum -  
die unteren drei Scheite mit der Schnittfläche zur Sichtscheibe und  
die übrigen zwei quer darüber. 

Legen Sie dann drei der kleineren Anzündscheite mit der Schnittfläche 
darüber, platzieren Sie die Anzündwolle mittig dazwischen und schließen 
Sie diese dann mit den letzten beiden kleineren Anzündscheiten ein  
(Bild 1).

ANHEIZEN1

Gibt die DROOFF fire+ Abbrandsteuerung einen Signalton 
ab und blinkt die LED-Anzeige rot, weist dies auf einen 
unzureichenden Förderdruck im Schornstein hin. Das Gerät 
darf in diesem Fall nicht in Betrieb genommen werden! 

Stellen Sie den Leistungsregeler auf die „Power”-Position (siehe Bild 2), 
lassen Sie den Rost immer zu 100 % geöffnet (siehe Bild 3), zünden Sie 
beide Anzünder an und schließen Sie die Tür. Anschließend regelt die 
DROOFF fire+ Abbrandsteuerung den Betrieb. Während der Anheizphase 
blinkt die LED-Anzeige grün. Wenn der Regelbetrieb erreicht ist, leuchtet 
sie konstant grün.

	
Bild 1

	
Bild 2

	
Bild 3
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